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Gemeinsamer Antrag 
 

 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich für eine probeweise Fortführung des 
Weihnachtsmarktes vom 27.12. bis 30.12.2012 aus. Voraussetzung dafür ist, dass sich der 
Markt in geeigneter Form fortsetzen lässt. 
 
Der Magistrat wird daher aufgefordert, durch die Kassel-Marketing GmbH bis zum 
31.07.2012 ein entsprechendes Machbarkeitskonzept erstellen zu lassen. Das Konzept soll 
insbesondere aufzeigen, wie und an welchen Orten - und ggf. unter welchem Motto - sich 
der Markt im o.g. Zeitraum für seine Besucher in ansprechender Weise präsentieren lässt. 
Die Schausteller und Marktbeschicker sowie die Citykaufleute sind in die Konzepterstellung 
einzubinden. 
 
Nach Beendigung des Marktes soll eine Bewertung vorgenommen werden, ob der Markt 
zwischen den Jahren die erhoffte Resonanz gefunden hat und auch zukünftig angeboten 
werden sollte. 

 
 

Begründung: 
 
Von den Schaustellern wurde der Wunsch geäußert, den Weihnachtsmarkt nach den 
Weihnachtsfeiertagen vom 27.12. bis 30.12.2012 fortführen zu können. Dieser Wunsch wird von 
den Citykaufleuten nachdrücklich unterstützt, da man sich hiervon eine zusätzliche Belebung der 
Innenstadt erhofft, die auch dem Handel zu Gute kommt. In zurückliegenden Jahren wurde der 
Markt bereits schon mal verlängert. Damals ist der Markt auf große Besucherresonanz gestoßen 
und wurde von den Bürgerinnen und Bürgern als eine positive Bereicherung für die Innenstadt 
zwischen den Jahren empfunden. Mit einem geeigneten Konzept lässt sich gewiss ein 
nachweihnachtliches Markttreiben gestalten, das die Bürgerinnen und Bürger anspricht und zum 
Verweilen in der Innenstadt einlädt. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Maik Behschad 
 
 
 
Christian Geselle Dr. Norbert Wett  
Stellv. Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender CDU  
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